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Problem

Die Versorgung von Menschen 
mit Demenz im Akutkranken-
haus stellt eine große Heraus-
forderung für das Gesundheits-
wesen dar. Die betroffenen 
Patienten verlieren während 
ihres Krankenhausaufenthalts 
aufgrund der erzwungenen 
Passivität sehr schnell an All-
tagskompetenz, sodass eine 
Übersiedlung in eine stationäre 
Altenpflegeeinrichtung im An-
schluss an den Krankenhaus-
aufenthalt häufig notwendig 
wird.

Ansatz

In einer bestehenden Kran-
kenhausstation für Innere Me-
dizin in Dresden führten wir 
Umbaumaßnahmen durch, um 
eine demenzsensible Kranken-
hausumgebung zu erzeugen. 
Dazu wurden die Patienten-
zimmer umgestaltet, sodass 
in ihnen ein höheres Maß an 
Orientierung, aber auch Wohl-
befinden der Patienten erzielt 
wurde. An einem zentralen Ort 
im Flur wurde ein räumlicher 
Ankerpunkt geschaffen, der 
Möglichkeiten der Aktivierung 
bietet und Weglauftendenzen 
mindert.

Ergebnisse

Die Umgestaltungsmaßnah-
men für ein demenzsensibles 
Krankenhaus führten zu einer 
höheren Zufriedenheit von 
Patienten und Angehörigen 
mit dem Krankenhausaufent-
halt. Ebenso hat sich für die 
Mitarbeiter (insbesondere die 
Pflegekräfte) die Prozess- und 
Ergebnisqualität ihrer Arbeit 
deutlich positiv verändert. Dass 
die Patienten mit Demenz 
mehr Aktivitäten während ihres 
Krankenhausaufenthaltes aus-
übten und insgesamt mobiler 
waren, konnte anhand empiri-
scher Untersuchungen (Behavi-
our Mapping) gezeigt werden.

Nutzen

Der demografische Wandel 
führt zu einer stark anwachsen-
den Zahl an geriatrischen Pati-
enten in Akutkrankenhäusern, 
da die Zahl an Krankenhausta-
gen pro Person mit steigendem 
Lebensalter anwächst. Um den 
mit der sich verändernden Pa-
tientenstruktur verbundenen 
Herausforderungen begegnen 
zu können, sind in den Kran-
kenhäusern neue Konzepte zu 
erproben und zu evaluieren. 
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